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Die Tagung zeichnet einerseits 
Entwicklungslinien der rechtswissen-
schaftlichen Frauen- und Geschlechter-
forschung nach und gibt andererseits 
einen Einblick in den Stand der 
Verankerung geschlechterbezogener 
Themen in den Teilbereichen des Rechts. 
 
Die Tagung richtet sich an Nachwuchs-
wissenschaftler*innen, Doktorand*innen, 
Habilitand*innen, Juniorprofessor*innen, 
Privatdozent*innen, Professor*innen und 
interessierte Praktiker*innen einschließlich 
Politiker*innen. 
 

Prof. Dr. Bettina Graue 

Prof. Dr. Pia Lange, LL.M.  

Prof. Dr. Konstanze Plett, LL.M. 

Prof. Dr. Ursula Rust  

Prof. Dr. Angie Schneider  
 

 
Tagungsort 
Haus der Wissenschaft 
Sandstraße 4/5 
28195 Bremen 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt und Anmeldung 
E-Mail: geschlechterrecht24@uni-bremen.de 
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Donnerstag, 15.02.2024 
12:15-12:30 Eintreffen der Teilnehmenden 

12.15-12.30 Begrüßung 

12.30-13.30 „Pornographie – zwischen  
Tabu und sexueller Selbst-
bestimmung“ 
Anja Schmidt (Halle) 

13.30-14.00 „Das Recht der sozialen 
Absicherung aus 
intersektionaler Perspektive“ 
Nazli Aghazadeh-Wegener 
(Frankfurt a.M.) 

14.00-14.30 „Diskriminierende 
Bekleidungsvorschriften in 
Betriebsvereinbarungen – 
Werden in Betriebsräten 
weibliche Lebensrealitäten 
angemessen berücksichtigt?“ 
Caroline Lasserre (Bremen)  

14.30-15.00 „Sexarbeit als 
Verfassungsproblem am 
Beispiel der 
Sperrgebietsverordnungen“ 
Ronja Westermeyer (Göttingen) 

15.00-15.30 Kaffeepause 

15.30-16.00 „Wie viel Selbstbestimmung 
bringt das Selbstbestimmungs-
gesetz? – Eine kritische 
Betrachtung der Regelungen 
des SBGG-E“ 
Susanna Roßbach (Hamburg) 

 
 
 
 

16.00-16.30 „Mainstreaming feministische 
Rechtswissenschaft“ 
Selma Gather (Berlin) 

16.30-16.45 Verschnaufpause 

16.45-17.15 „Geschlechterforschung in 
Prozessakten“ 
Katharina Stelling (Bremen) 

17.15-18.15 „Identifizierung von Hürden  
und Herausforderungen für 
junge Wissenschaftler*innen  
im Hochschulsystem“ 
Stella Dörenbach (Kiel) 

18.15-18.30 Schlussrunde 

 

Freitag, 16.02.2024 
Ab 9.00   Eintreffen der Teilnehmenden 

9.15 Begrüßung  

9.20 Grußwort 
Bürgermeister  
Dr. Andreas Bovenschulte 

9.30-10.15 „Geschlecht in 
unterschiedlichen 
Lebenslagen: Überlegungen zu 
Wirkung und Wandel 
rechtlicher Begriffe“ 
Ursula Rust und Konstanze Plett 
(Bremen) 

 

10.15-11.00 „Feministin und Arbeits-
rechtlerin oder 
feministisches Arbeitsrecht. 
Eine autoethnografische 
Reflexion“ 
Eva Kocher (Frankfurt (Oder)) 

11.00-11.30 Kaffeepause 

11.30-12.15 „Feministische Perspektive  
auf das Strafrecht“ 
Petra Velten (Linz) 

12.15-13.00 „Die verspätete Zunft? 
Frauen in der Vereinigung 
der Deutschen 
Staatsrechtslehrer“ 
Pascale Cancik (Osnabrück)  

13.00-14.00 Mittagspause  

14.00-14.45 „Männerdomäne  
Rechtswissenschaft –  
früher und heute“ 
Ulrike Schultz (Hagen) 

14.45-15.15 „Von der Wissenschaft in die 
Justiz: Richterin, Mediatorin, 
Lehrbeauftragte“ 
Barbara Hohnholz (Hamburg) 

15.15-15.45 „Ein steiniger Weg: Von  
der Wissenschaft in die  
Praxis und zurück“ 
Bettina Graue (Bremen) 

15.45-16.15 Resümee und Ausklang 
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